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In den Ausführungen (Gebert 2021) zum Beitrag „Neu- 
und Wiederfunde seltener Käfer aus Sachsen“ sind dem 
Autor zwei Fehler unterlaufen, die hiermit korrigiert 
werden müssen: 

a.	Ocys harpaloides (Audinet-Serville, 1821) hat sei-
nen Verbreitungsschwerpunkt in Westeuropa. Aus 
Deutschland gemeldete Funde wurden, wie Nachprü-
fungen ergaben (Fritze & Hannig 2020), als unrich-
tig erkannt und nach Maddison & Anderson (2016) 
der Art Ocys tachysoides Antoine, 1933 zugeordnet. 

b.	Ocys tachysoides besiedelt vorzugsweise Galerie- 
und Auwälder, ganz im Gegensatz zu Ocys quinques-
triatus (Gyllenhal, 1810), der die besagten Spalten-
systeme als Hauptlebensraum nutzt.
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